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Unser Thronfolger in 
Brioni.

Brioni bat an dem 19. Feber 1910 ein 
Datum, welches, wenn einmal feine Gc- 
fcbichte gefcbrieben würde, befonders 
markiert werden müßte. Seine kaiferl. 
Hoheit, der Thronfolger hat an diefem 
Tage mit Seiner erlauchten Familie auf 
Brioni für längere Zeit Aufenthalt ge­
nommen. Brioni und alle feine Bewoh­
ner find ficb völlig bewußt der großen 
Ehre, welche ihnen durch diefe Tatfad^e 
zuteil wird. Sie find mit warmer Liebe 
und tiefer Ergebenheit bemüht, fich 
diefer Ebre würdig zu erweifen, nicht 
ohne dem Gefühl des Bangens, in An­
betracht der vielerlei Mängel, welche 
dem Werden und der allmählichen Ent­
wicklung noch anbaften.

Die klimatifchen Verbältniffe, die im­
mergrüne Vegetation und fo Vieles, 
was mit gutem Willen und ziemlicher 
Mühe fcbon gefchaffen wurde, fcheinen 
allerdings geeignet, Brioni allmählich zu 
einem mehr oder weniger idealen Auf* 
entbaltsort gehalten, zu können. Wie 
viel aber noch zu tun und zu fcbaffen

verbundenen Beftrebungen erfreuen ficb 
mit gefteigerter ZuverfidH der Hoffnung 
einer wenn aud-> langfamen doch all­
mählich glänzend werdenden Entwick­

lung jenes kleinen Fleckchens unteres 
Oefterreicbs. Es möge ficb als ein 
leuchtendes Beifpiel erweifen der war­
men Liebe des Oefterreicbers für feine

ift, um diefem Ideal einiger­
maßen nabezukommen, dies 
ift allen Jenen, welche an diefer 
Arbeit beteiligt find, wohl 
völlig klar. Wird die für eine 
folcbe Aufgabe nötige Ausdauer 
auch Vorhalten? Wird diefer 
Arbeit die fo nötige warmber* 
zige Förderung auch zuteil 
werden?

Die Tatfache, daß der Thron* 
folger trotj vieler und wohl­
bekannter Mängel Brioni fcbon 
beute zu Seiner und Seiner 
erlauchten Gemahlin und Kin* 
der Erholung wählte, ift wohl 
der glücklicbfte Umftand, die 
erforderliche Ausdauer zu ftär* 
ken und ihm das allgemeine 
Wohlwollen und die durch das* 
felbe mögliche Förderung zu* 
zuwenden. Alle Freunde Brio* 
nis und der mit denfelben enge

Ankunft Sr. k. u. k. Hoheit des Herrn Erzherzog-Thronfolgers Franz Ferdinand 
in Brioni.
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Ein Klostergeheimnis aus Schönpriesen.

K. K. PRIV.

LIKÖR-FABRIK SCHÖNPRIESEN
vorm. GEBPÜDER ECKELMANN Gesellschaft m. b. H

äiA bM
Scßügel- Mastanstalt

\\ iblbrul- u- lischexporlGrog-Florian
Steiermark.

Gcur. 1867. Guot. 1867.

Schostal & Härtlein
\\ l'.X. L Kärnlnerslrasse i4

Kammerliefercnten S. Hl. des KAISERS, 
k. u. k. BoHicreranten, Kauunerlieferanten Sr. k. u. k. Boheit 
des Berrn Erzherzog Leopold Salvator u.^hrer kaiserl. Boheit 
Frau Erzherzogin Blanca, kon. serbisch. Bofliefenranten, 

fürstl. montenegr. Hoflieferanten.

Frühjahrs-Mode 1910
KVirhiidlti'jys Lätzer in

Schlafröcken (Peignoirs)
Matinees St ille. Crepe. Voile
Blusen I hltist ete. etc.
Kleider
Kostüme, inoilcrnste Schnitte und Sto fe
lupons
Bade-Anzüge
Damenwäsche in allen «ienres und l’reislanen.

• • • Brautwäsche=flusstattungen. • • •
Auswahlsendungen auf Wunsch.
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Scholle, welche in der fleißigen und 
ausdauernden Hrbeit feiner Bevölkerung 
wie auch in der warmen Teilnahme 
jener hohen Kreife feinen Husdruck 
findet, welche als Herz und Hirn unteres 
fo eigenartigen, vielfprachigen, großen 
Vaterlandes funktionieren.

Der 19. Feber 1910 muß nun in dem 
Kalender Brionis mit goldenen Lettern 
gedruckt werden.

Aus dem istrischen Küsten- 
land.

Mit grünen, fruchtbaren Küftengelän- 
den fchiebt lieh die iftrifche Halbinfel 
gegen Weften ins Meer, mit fteiler Fel- 
fenküfte, oft fjordartig zerriffen, grenzt 
das Land in feinem Often an den ftür» 
mifchen Ouarnero. In allem und jedem 

fchließlich die kleine Küftenfcbiffahrt trägt 
auch ihren Gewinn. Entzückend muß 
man die kleinen Städte finden, wenn 
man auf der iftrifchen Dampferlinie Pola- 
Brioni-Triefte an ihnen landnah vorüber- 
fährt und ihre kleinen Häfen befucht; 
ein buntes, farbiges Gewirr von einem 
Häuferneft, manchmal gewaltig auf dem 
Hügel einer Halbinfel binaufgetürmt, 
manchmal wiederum hoch vom zinnen­
gekrönten Mauerring einer mittelalter­
lichen Befeftigung umfcbloffen und in­
mitten ftolz auf feine Verwandtfcbaft mit 
dem Turm von S. Marco der weithin 
fiebtbare Campanile. Heiter und froh 
lacht im Frühling die weftiftrifebe Land- 
febaft uns entgegen; einen ganz eigenen 
Reiz, etwas Liebes, Ruhiges bat fie da­
durch, daß ihr das Große in den Linien, 
Flächen und Maßen des Reliefs fehlt. 

wohnt ift. Erft an den Grenzen Iftriens 
gegen Norden bin kommt frifcheres Leben 
in die gleicbfam erftarrte Natur, wo 
moderne Kurorte zu Füßen des böcbficn 
aller iftrifcben Berge, des Monte maggi- 
ore, an den Klippen des 0uarnero lie 
gen; und fo auch im Süden, wo ein 
Hafen-- und Handelsplatj noch feiner Er 
fcbließung harrt.

Das find die Gegenfätje, die hier im­
mer im Lande berrfchten und die nidn 
febwinden können - zu tief find fie in 
den Verbältniffen der Natur begründet. 
Diefe fcbildernden Worte, die das Iftrien 
unterer Tage mit den wenigen Strichen 
charakterifieren tollen, die können auch 
eine Einleitung zu einem kurzen Ka 
pitel fein, das von iftriens antiker Zeit 
erzählen toll.

Das erfte Jabroundert des römifeben

Der Augustustempel in Pola. Sein Zustand im Jahre 1815.
Aus Allasons Antiquities of Pola.

ein febarf ausgeprägter Gegemat) zwifeben 
diesfeits und jemeits, zuerft im Hufbau 
der Halbinfel und in ihrer Natur, dann 
in den Iftriern felbft, wie fie an der Oft- 
und Weftküfte wohnen, in ihrer Gefcbicbte 
und in ihrer Kultur. Drüben am weft* 
lieben Geftade liegen in rafeber Folge 
die Küftenftädte, einftmals in ihrer 
Entwickelung von der einftigen Herrin 
der Hdria, von Venedig, geführt und 
beftimmt. Die Bevölkerung fpriebt hier 
italienifcb, im Dialekt, weniger im Cha­
rakter, verwandt mit den Bewohnern 
der venetianifeben Lagunen; man arbeitet 
fleißig in der Campagna, zieht dort köft- 
lidien Wein und gutes Oel, von dem 
febon der Römer Plinius in feiner Natur 
gefcbicbte zu erzählen weiß, daß es unter 
dem halben Hundert der Oelforten der 
antiken Welt das drittbefte fei. Und der 
Marittimo gebt dem Fifcbfang nach und

Eine ganz eigenartige Miniaturlandfcbaft 
möchte ieb’s nennen, was man in ein­
zelnen Teilen Iftriens, z. B. am Lerne- 
fjord oder bei Rovigno durchwandert.

Wie ganz anders zeigt ficb drüben das 
Land am Ouarnero: Kable, ernfte Fels- 
landfcbaften mit hochgelegenen Dörfern 
von genügfamen Slaven bewohnt. Müh- 
fam treibt man hier im Often den 
Ackerbau, an dem mageren Graswuchs 
weiden Ziegen und Schafe. Unten an 
der Küfte die gleichen, kulturarmen Bil 
der. Nicht eine einzige Stadt und kein 
Handelsplatz am Saum des Meeres zwi­
feben Süd und Nord. Nur febwarz und 
Heil ins Meer binausragende Berge, da- 
zwifeben kleine Buchten, ftill und träu­
mend wie ein Bergfee, dann mit fteilcn 
Hingen und dunkelblauem Waffer ein 
tiefer Fjord, fo geft dtet, wie man ibn 
an fkandinavifdHm Kühen zu [eben ge

Imperiums kennt auf der iftrifcben Ha.lb- 
infel eine Kulturen!Wickelung, die pa 
rallel dem aus den ieiligen Verbältniffen 
berausgezeiebneten Bilde läuft. Drüben 
am Ouarnero batten ficb die aitiftrifchen 
Stämme, allerdings in römifcher Bot­
mäßigkeit, auf den alten, noch beute 
kennbaren Ringburgen, den verfebiede- 
neu monti Caftdiieri, lange ihre nati­
onale Eigenart erbauen. Hier repräfen- 
tiert fido in ihr eine niedere Kulturftufe, 
während unten an der Weltküfte in 
zahlreichen Kolonien vom.feb-beileniftifebe 
Hod'ikultur ihren Einzug hielt. Bald, 
febon in der erften Zeit d ?s erltcn Jahr 
hunderts vereinen ‘.idi die römifdxm 
Hnfiedelungen zu großen, blühenden 
Gemeinden, auf die mit Stolz die Städte 
Iftriens ihren Ursprung zurüddeiten.

Die Erinnerung an die große Ver­
gangenheit. an die ‘.eitnev im Lande nie

3.
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Mariische fassfaM der !
Holzexploitations-
=Mieii-teellscM;

ORENSTEIN & KOPPEL »a
■Prag. —WIEN. I . ••«—Lemberg.

FABRIKEN für

Feld- Kauf
■ ■ — ■■■ — ■ ■ -

Lokomotiven

Ledertu. Lederwarenfabrik

CHRISTOFNEUNER

BROD a Save
erzeugt alle Sorten Wein, -Sprit, 
und Bierfässer, ausschliesslich aus 

slavonischem Holze.

Wald- b 
Industrie- Miete

J3QEI

Baggerbauanstalt

Projektirung und Bau von 
ANSCHLUSSGLEISEN jederArt. 

Bahnseitige Abnahme garantirt.

Aktiengesellschaft^ur Fabrikation Vegetabilischer OELE - Triest.
Telegrammadresse „ V El iETA B11 J?‘.

== FUTTERKÜCHEN’. =-------

Schutzmarke 
für Alpacca- 

Silber I.

Berndorfer 
Netallwaaren-Fabrik Schutzmarke 

für Alpacca

FABRIK FEINSTER LIKÖRE

Arthur Krupp

WIEN
I. Wollzeile 12 :: :: I. Graben 12 :: 

VI. Mariahilferstrasse 19—21. —

BudapestZCaitznerg. 4. frag traben 16.

KkHGenFURC

— Gegründet 1790. —PFERDEGESCHIRRE. REITZEUGE,MASCHINENTRE1BRIEMEX.
KATALOGE AUF VERLANGEN 
== GRATIS UND FRANCO

SEEISEÖLE-EXFORT
J. B. MARSANO’8 SOtiN

WIEN, IV. Wiedner-Hauptstrasse 10.
Gegründet im Jahre 1662.

\<..i unb«--

’ I.iltt arkvil

Preislisten auf Verlangen kostenlos.

pacca-Silber sowie aus un­
versilbertem Alpacca-Metall

’W,»1
Rein-Nickel-Kocligeschiri’e

L. Bachschmid.
Dekorationsmalerei, Tapetenlager

= TRIEST =
1 ’iazza Grande Xr. 1.

Erste k. k. priv. Eisenmöbelfabrik

AUGUST KITSCHELT's ERBEN
k. k. IlolläT-ranten

\\ icn. 1. Spie^el^as^c 2. Eckhaus Graben i echts
Fabrik: Wien. VIII Laudong. 36, Ecke Daung. I.Telcph. 17592.

Eisen u. Messingmöbel f. Wohnungseinrichtung. 
Hotels. Kaffees u. Restaurationen.

Einrichtungen für Krankenhäuser 
'n . .• V. .- ti.-r K:ir't-i’.t.T. ..i^ • 'uhrl

Fauteuil Betten u. Diwan Betten
' - 1;r •.rk:«• :i: .ni;r.

1!.! 1 STREUTE 1TF.!>T.\1G1T. K* »STEXI UEl.

Brioni-Imperial |
GUTSDIREKTION BRIONI.

k. u. k. Hoflieferant

’ o ALBERT ECKERT■ ■
GRAZ.

Spezialität: ECKERT' s EDELRAÜTE
diätischer Natur-Likör aus Hochge­
birgs-Kräutern destilliert, wohl­

schmeckend u. magenstärkend!
Bestempfohlenes Hausmittel!

Cognac- u. Brantwein Brennerei. Wein­
essig-, Senf- u. Fruchtsäfte-Fabriken.

Rex Konservengläser u.
Vorratskocher für 

Obst, Gemüse, Fleisch etc. 
haben sich seit Jahren in 

' allen Küchen glänzend be- 
1 währt. — Erhältlich in 

allen einschlägigen Ge- 
c schäften und beim Gene-

L'T< N!CäEL|

Schutzmarke 
f. Rein Nickel

Josef Matauschek
Wien, I. Rauhensteingasse 7 u. 10.

SCHREIB­
MASCHINE

anerreicht
FERDINAND

SCHREY
WIEN

f- KOLOWRATRI NG -14-

U»erreicht billigill!
iriit und verblüffend einfach ist die amerik.-.nisc, e

Ferdinand Schrey
Wien I. Kokwratrim.' I I.

Kolany i Paprika

Spezialetablissenient für Küchen- und Haus-
gerate, Kochgeschirre 
bester Marken, Blech-, 
Metall-, Holz-, Korb- u. 
Bürsten waren. Eiska­
sten, Wäscherei- und 
Badeartikel. Teppich-, 
Staubsaugapparate, Bi­
ruas“ etc.

-------- Jeder Feinschmecker
Verlange stets

K
lepsch-Spargel, 
lepsch-Kompottfrüchte, 
lepsch-Gemüsekonserven, 
lepsch-IHarmeladen und Sams 

von

Klepsch & Söhne, hnsermfabrik, Aussig
Gegr. 1820. -----------

Anton Eichler Wien iv/i
J-AVOKITENSThiASSE Nr. 20

ViTx'ti'Ici an InUTi'sscti’j-n ir.m< l'!ci>|.nranlt’ über;

1. Technische Bedarfsartikel L die gesamte Industrie'
2. Werkzeuge und Werkzeugmaschinen.
T Bau- und Hebezeugrequisiten,
1. Gartenrequisiten,
5. Brautgei-Einrichtungen, 
»>. Weinbau und Weinkellereiartikel.

Abteilung VI unter Leitung des Oenotechnikers, 
Direktor OTTO HOFBAUER.

J. ZA. (. i I I ■ T R hi r-iil
>.i ■ i i > i r 11 >n ■ < ri: '■m.j.im i i.

<. i ' .i:' c i > i r 1 r-1 ’j ? i t ; l i v >'.

Nr. 4.4.

„Star- 
Schwli- 

imliinE 

mit sM. sicht­
barer Schrift. 
Nur halb so 

teuer wie
arub-re nute 
Maschinen.
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erreichte Kultur und Blüte war lebendig 
geblieben, wo in prächtigen und kolof* 
falen Monumenten die Wahrzeichen des 
antiken Römertums fich vielfafch erhalten 
haben. Sie find nicht minder des Be- 
fuches wert als das, was in den antiken 
Kunftftätten Italiens zur Bewunderung 
uns hinreißt. Bisher war man gewohnt, 

lernen will, der mag im füdlicbften 
Winkel der Halbinfel, in Pola feine 
Wanderung beginnen.

Es klingt etwas fonderbar, daß Polas 
Altertümer einft in der Welt bekannter 
waren als vielleicht heute, daß fie zum 
Beifpiel um die Wende des 18. und 19. 
Jahrhunderts, wo faft eine Expedition 

frühen Zeit haben aber auch noch das 
antike Stadtbild in feinem fchönften Be* 
ftande vor fich gefehen. Von ihm ift 
viel in den letzten zwei Jahrhunderten 
vorübergehenden Bedürfniffen geopfert 
worden, doch ebenfoviel hat die Gunft 
des Schickfals in unfere Tage hinüber* 
gerettet.

Die Rückfront der beiden Forumstempel in Pola vor hundert Jahren.
Aus Allasons Antiquities of Pola.

unter den öfterreichifchen Adria ftädten 
drei Orte mit Rückficht auf ihre Bezieh­
ungen zur Antike gelegentlich zu nen­
nen: Aquileia war durch feine Kleinfunde 
und in jüngfter Zeit auch durch ein 
reiches Mufeum bekannt geworden, 
Spalato dankt fein Berübmtfein der 
Palaftburg des Kaifers Deokletian, die 
innerhalb ihrer Mauern beute eine ganze 
Stadt aufnimmt, und wenn irgendwo 
Gelegenheit gegeben war, über Pola zu 
berichten, fo wurde die ftattlid-)e Reibe 

notwendig war, um das damals arg ver- 
ficocrte Fifcberdorf Fola zu erreichen, 
viel beffer durch die Arbeiten franzö- 
fifd^er und englifcher Forfcher in der 
Literatur vertreten waren, als in den 
letjten Dezennien. Jahrhunderte früher 
waren große Meifter der Renaiffance, 
wie Serlio, Palladio und manch anderer 
nach Pola gegangen, um Kunft und 
Technik des Bauens in dem Riefen­
lapidarium zu lernen, aus dem einft die 
Stadt beftand. Die Wanderer aus diefer

In der Mitte der Stadt ftebt beute 
noch leidlich gut erhalten ein Meifter* 
werk der antiken Baukunft aus Au- 
guftäifcher Zeit, ein Tempel, der? dem 
größten der Imperatoren und der römi* 
fcben Stadtgöttin dediziert worden war. 
Die vordere und füdliche Zellawand ift 
nach ihrer im Mittelalter erfolgten Zer* 
ftörung im 17. Jahrhundert erneuert 
worden, antik und unverfehrt aber ift 
die anmutige Säulenfaffade des Heilig­
tums mit ihren gewaltigen Säulen*

feiner antiken Baudenkmale 
aufgezäblt. Ueber diefes In­
ventar hinaus kam feiten der 
Fremde, der fich von der Ferne 
über die Kunftfchät^e am öft- 
licben Rande der Adria orien­
tieren wollte. Und doch birgt 
diefes Küftenland aus antiker 
Zeit eine fo reiche Erbfcbaft 
an Monumenten, die an ihrem 
urfprünglicben Standorte nod") 
ftchen, oder die in den Mu- 
feen verborgen liegen. Das 
Meifte aber liegt in den viel­
fach feftgeftellten Ruincnfeb 
dern vergraben und wartet 
nod-> auf den Spaten des Aus= 
grabcrs.

Wer Iftriens vergangenen 
Glanz und die Reftc feiner 
Hcrrlid">keit näher kennen

Der orennende türkische Dreimaster "Fortunato" im Hafen von Gravosa.
Nach einer Originalaufnahme des Kammerphotographen Ottokar Achtschin in Gravosa.
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„OBSERVER"
Telephon 12.SOI

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, L, Concordiaplatz 4
liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle 
hervorragenden Blätter der österr.-ung. Monarchie 
und des Auslandes, welche in deutscher, franzö­
sischer, englischer, italienischer, ezechischer, und 
ungariselvr Sprache erscheinen, sowie alle wich- 
tigeren Lach- und Wochenschriften und versendet an 
die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche 
sie persönlich oder sachlich interessieren Der

..OBSERVER
ist in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen 
des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern 
Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge­

wünschte Thema schnellstens zu liefern.

< STILGERECHTER BUCHDRUCK £
< InsbescndrelLLUSTRIERTE Werke, 3

\ Broschü/en, Fest- und Gedenk-
\ Monographien, Albums, 3
t Führer, Kataloge, Prospekte, Ex- 3

\ posäs, Berichte, Kalender, Alma-
? nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
? WIEN, I. Goldschmidgasse Nr. 10.
■J Künstlerische Entwürfe kostenlos. 3

£ Siemens £ JCalske I
Aktiengesellschaft

Wien III|C Apostelgasse 12

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer­
melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­
lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, 
Wassermesser für alle Zwecke, auch mit 
elektrischer Fernregistrierung. elektrische 
Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­
mente, Röntgen- und ekktromcd. Appa­
rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON- 
APPARATE zur Luft- und Wasserreini­
gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtunger, 
Minenzünder, nasse und trockene Ele­
mente, Kabel- und Leitungsmaterialien etc. 

Preislisten, Projekte etc. kostenlos.

Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet)

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage

tQraLÖMküÖJOTkÖOTÖÖ
Empfehlenswerte Hotels.

ABBAZIA:
Pension L»‘dcrer. Hotel Quisisana. 

BRUCK AN DER MUR:
Hotel Post-Südbahn-Restaurant. Neu 

renoviert. Inhaber: Carl Weber. 
BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­

stein, Steiermark:
Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saun? Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME; Hotel Llovd.
LAIBACH: IIotel Union.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Frediani.

TRIEST: Hotel All’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

roLÖLököraLÖLücööQ

OLIVETTI 8 COMOZZI, TRIEST
SchifIstaue, Leinen und Baumwollstoff»?, Er­
zeugung von Segel und Plachen, Teer, Pech, 
Firnisse und < Mfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. u. k. Hofschokcladefabrik
CHOCOLATERIE FRANCA ISE

J. Brunauer & Co.
Wien Will., Währingergürtel 15.

Oesterr. Kredit-Anstalt für Handel und Gewerbe.
ö

Kapital und Reserven: 185 Millionen

Die Filiale in Pola
besorgt alk* bankgeschäftlichen Transaktionen.

Spareinlagen gegen Einlagebücher
(die Rentensteuer wird von der Anstalt selbst getragen.)

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Kauf und Verkauf von in- und ausländischen Effekten, Devisen und Valuten. 
Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren gegen Verlosungsverlust. 

Uebernahme von Einlagen zur Verzinsung im Kontokorrent.

von Tratten, Dokumenten. Koupons und verlosten Werten.

Börsen-Aufträge
werden zu den Originalkursen ausgeführt. Tägliche telephonische Nachrichten sowie Kurse der wichtigsten 

Effekten der Wiener Börse.
Kreditbriefe. Scheks, Vaglia und Anweisungen. — Vorschüsse und Darlehen auf Wertpapiere. 

Baukredite. — Verkauf von Losen auf Raten gegen kleine Anzahlung.. — Promessen zu allen Ziehungen. 
Besorgung von Militär-Heiratskautionen und Umtausch bestehender Kautionen.

K. k. prlv.

Inkassi
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Schiffsbrand in Gravosa. Löschaktion durch die Garnison in Gravosa.
Nach einer Originalphotographie des Kammerphotographen Ottokar Achtschin in 

Gravosa.

dem üblichen Canon uns immer fo 
eigenartig fremd anmutet. Es ift die 
Hauptfaffade des Dogenpalaftes in Vene­
dig. Huf Säulenhallen eines zart ge- 
gliederten Unterbaues die aus allen 
Verbältniffen binausgewachfene Mauer­
wand einer kaum gegliederten Front- 
flache, in der eine koloriftifche Archi­
tektur irgend eine plaftifche Gliederung 
erleben foll. Das ift rcmifch gefühlt 
und durcbgefübrt. (Fortf. folgt.)

- RANCON. -

Ein Schiffsbrand im Hafen 
von Gravosa.

Unfer Korrefpondent aus Gravofa be­
richtet: Am 12. d. M. gegen Mittag ent- 
ftand auf dem türkifchen Dreimafter 
«Fortunato» ein großer Brand. Durch 
gellende Signale des zufällig im Hafen 
anwefenden Torpedobootes «Python» 
unter dem Kommando des Scbiffsleut-

fchäften, den duftig aufgebauten korin- 
tifchen Kapitälen und den reich durch­
gebildeten Rankenfriefen an den er­
haltenen Tempelwänden; alles Dekorative 
reizvoll bewegt und glänzend ausge- 
führt, wie es eben ::ur Meifter im Zeit­
alter eines Auguftus fchaffen konnten. 
Ein in gleichen Formen gebautes Heilig­
tum, das (ich mit dem Auguftustempel 
zu einer großen monumentalen Einneit 
verband, gab dem Forum der Stadt 
gegen Norden einen Abfcbluß. Zum 
Teil ift auch diefer Sakralbau erhalten, : 
nachdem er im Mittelalter mit in den , 
Bau des Munizipalpalaftes einbezogen 
wurde.

Vom Forum führt eine nicht febr 
breite, winkelige Gaffe, die Via Sergia, 
zu einem der öftlicben Stadttore. Vor 
einigen Dezennien ift diefer antike Be- 
feftigungsbau abgebrochen worden. An 
ihm lehnte, teilweife verbaut, ftadtfeitig 
ein römifcher Ehrenbogen, der nunmehr 
völlig frei fich auf einem weiten Platte 
erbebt. Seit alters her wird das zier­
liche Denkmal feiner Schönheit und fei­
nes architektonifchen Reichtums wegen 
das goldene Tor genannt.

Eine römifebe Dame, Salvia Poftuma, 
ließ das Denkmal dem Andenken ihres 
Gatten L. Sergius, einem Tribunen der 
29. Legion, geweiht einft errichten. Es 
gehört ebenfalls in die Gruppe Polefer 
Monumente aus der auguftäifchen Zeit. 
Breite, maffige Pfeiler mit Dreiviertel­
säulen geziert, tragen die mächtige 
Bogenwölbung; Rankenfüllungen, Orna­
mente, Reliefs, die auf den Charakter 
des Denkmals Bezug nehmen, füllen den 
Torgang des Bogens. Jm Fries feben 
wir Viktorien auf der Biga, die Weib- j 
infebrift und an den Stirnfeiten zu feiner ' 
Füllung zufammengedrängte Waffen­
gruppen. Schwer und wuchtig fit^t ■ 
dann auf dem Ganzen eine hohe, aus 
Quadern gefügte Attika. Das ift einmal । 
eine arebitektonifebe Durchbildung nach ; 
echt römifchem Gefcbmack: auf reich ge- I 

gliederten!, zart und fcblank emporge- 
führten! Unterbau fibt febwer, beinahe 
drüd<end, eine faft ungegliederte Maffe. 
Das widerfpriebt fo ganz unterem Ge­
fühl und unteren Forderungen an einen 
künftlerifchen Aufbau und an feine Ent­
wickelung in den aufgebenden Teilen. 
Wir find eine andere Gliederung im 
monumentalen Aufbau zu febauen ge­
wohnt. Man denke an den Organimus 
eines gotifeben Bauwerkes: Mächtig und 
breit baut fich das Werk auf, um fich 
nach oben in alles Leichte, Zierliche 
febeinbar aufzulöten, gleicbfam als ob 
der Bau den Uebergang vom Feften 
zum Aetber des Luftmeeres darftellen 
will.

Dem Verlangen, dem römifeben Bau­
werk im Unterbau eine reiche, zarte 
Gliederung, nach oben einen febweren 
Abfcbluß zu geben, wurde aber auch 
bei großen Monumentalbauten, z. B. bei 
der Faffadendurcbbildung eines Teiles 
der großen Hercfcbaftsvilla von Val Ca- 
tena auf Brioni Rechnung getragen. Ein­
mal kehrt in der Kunft der romanifeben 
Völker ein bieber gehöriges Beifpiel 
wieder, das ganz beraustretend aus 

Schiffsbrand in Gravosa. Situation nach dem Brande.
Nach einer Originalphotographie des Kammerphotographen Ottokar Achtschin in 

Gravosa.

nants Hild und Fregattenleutnants Helle- 
partb wurden die Bewohner alarmiert. 
Das Schiff, welches mit einer Heuladung 
angekommen war, brannte lichterloh 
und brachte durch die heftig wütende 
Bora die im Hafen liegenden Schiffe 
wie auch die in nächfter Nähe befind­
lichen Villen und Häufer in Gefahr. 
Das Torpedoboot «Python» fuhr auch 
fogleicb, um die Löfchungsaktion zu be­
ginnen, an die Seite des brennenden 
Schiffes, man konnte jedoch trotj ver­
zweifelter Anftrengung feitens der Ma« 
rinemannfebaft fowie der hier in Garni- 
fon befindlichen Artillerie- und Landwehr- 
Mannfchaft des Feuers nicht Herr werden. 
Ganz ungeheure Waffermengen wurden 
in das Schiff geworfen, die Mannfcbaft 
verfuebte mit Todesverachtung das Feuer 
dadurch zu lokalifieren, daß felbe die 
brennende Ladung ins Meer warf. Nach 
mehrftündiger, aufreibender, leider nutj» 
lofer Arbeit war man fich darüber klar, 
daß an eine Rettung des Schiffes nicht 
zu denken fei und es wurde behördlich 
beftimmt, um die Umgebung nicht wei­
teren Gefahren auszufeben, den Drei­
mafter an das gegenüberliegende Ufer 
zu bugfieren und dort zu verfenken.

7.
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Schnabl & C" Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

MOTORBOOTE 
Marine-Motoren „STANOARD'-Jersey-City. 

von 8—2000 HP.

Lieferanten für:
die k. u. k. Kriegsmarine 
die k. k. Einanzdirektion 
den österr. Llovd etc. etc.

Technisches Bureau:
Einrichtungen industrieller 
Etablissements aller Branchen 
und in jedem Einfang»'.

Großes Lager aller technischen Artikel.

Reisebureau P. Christofidis

TRIEST
= Hotel de la Ville. =

Ausgabe von Eisenbahnbillets, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Freisaufschiag.
I «'b-ph, >n TL

Prospekt»* und Auskünfte gratis.

ERSTE WIEHER HESSING-SCHLßSSERWARER-EABRa
CHRk GRUDDTneR

WIEN. VIII Tigergasse 30 — 33.
Gegründet b! ----- Telephon lv,tx7.

Emplielt sich zur Anfertigung von Heiz und Ka­
minverkleidungen, Kaminfacaden samt Heizkä­

sten. Messing und Guss-Heiztüren.
Eigene Abteilung für Messing vorhang u. Portibren- 
stangen, Bilder u. Teppichstangen jeder beliebigen 

Ausführung u. aus jedem Metall.
K< »STI-.NVOKANSCHL \GE Al F VERLANGEN.

Erste oberkärn tnerische Möbelfabrik=

Leopold Mayr
VILLACH

Trattengasse Nr. 18-24

Größtes Lager in modernen matten und 
polierten Nuß- und Weichholzmöbeln in 
jeder Preislage. Reichassortiertes La­
ger von Teppichen, Vorhängen, Hecken, 
Bildern, Spiegeln etc. & Erzeugung 
von Polstermöbeln. Einsätzen, Matra* 

tzen und Polstern in jeder Füllung, sj?

Spezialist in Birbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

1 vier ramm Adr ."-"e; < ’hrisofldis.

Für solide Bedienung wird garantiert.

Natur - Asphalt - Pflaste 
rungen aller Art ... 

u. Isolierungen, .X*ö

•X**o\X • * Ausfüh-
rungen von Teer-

• c^'X*** Makadam Strassen
• * . $\X* und Gehwegteerungen.

______ ■__________g______

Beck, Koller £.
z WIEN, I. Schellinggasse i4

Lieferanten: des k. u. k. Hofmobilien & Materialdopots. Wien 
Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Franz Salvator, 

Hoflieferanten S. M. des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: erstklassige Lacke, Farben, Firnisse, Pin- 
sei. Anstreich-u. Malutensilien.

Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.

* Technisches Bureau 
ITlaschinen- u. Hpparate-Bauanstalf 

f.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen, 
Inyr. EDUARD ZAVADIL

Wien, IV. Johann Straussgasse 42.

Ausschlaggebende Neuerungen:
Moderne, automatische Wasserförderung«-Anlagen: Wind 

motore, Heissluftmotoro und hydraul. Widder;
Patent Druckluft- II asserkehälter;

„ Moderne, elegante Installations-Anh gen; Beleuch- r, 
tung mit Luftgasapparaten eig. Systems; Zentral- ’J 

Niederdruck-Dampfheizungen.

-— — Spezialofferte, Prospekte kostenlos. ----------  
oertliche Aufnahmen u. Kücksprache auf Wunsch.

□ SIffl RAUSCHER 5 SÖHUE □
i ••• HAUSMENING, N. Oe. •••
' Bauunternehmung, Dampfsägework, mechani­
sche Bau- & Möbeltischlerei & Holzhandlung.

t
Holzkonstruktionen aller /\rt. HolZcefiiCe & Bottiche in I 

1 grossen Dimensionen. Bau- N Möbeltischlereiarbeiten, 
Kantholz nach Liste. Bretter u. Pfosten in allen Dimcn- 

| sionen roh und bearbeit-1.
p Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter 

in allen Holzarten u. Dimensionen.
△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln.△

'T'

Eisen Handels- & Industrie

AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche, Bauträger, Baumaterial
jeder Art,

Klinkerplatten. Eliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon* 
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

Spezialität J(aus- » Küchengeräte
Ota, Spirherde, Bade- 8 ttattteirttaja

Verkaufstelle:

der BERNDORFER METALLWARENFABRIK io Berndorf.

Zentralheizung- u. Eisenkonstruktionswerk 

iGOHz rnn, 
k. u. k. ßoflieferantGegr. 1S7O. WIEN Tel. H13.

XIII 2 Reinelgasse 32-B4.

VERTRETUNGEN
BUDAPEST, PRAG, TRIEST, BRÜNN, GRAZ, 

BOZEN. AUSSIG, LINZ, CZERNOVITZ.

Ausführung von Zentralhpizungsan- 
lagen aller Systeme, Gas-. Wasser-, 
Bäder- u. Klosettenanlagen, Wasser­
versorgung für Städte, Villen, Park­
anlagen, Gärten etc., lusenkonstruk- 
tionen aller Art. Spezialität: (iewächs- 
I ahnen, 1 reib- u. ReLenvortreibhäu 
ser, samt moderner Heizumisanlage.

Weitgehendste Garantien.

Me EhrendiploniB iinif 25 goldene end silberne Medaillen.

Robert Kern 
Vertretung de; Witkowitzer Röhrenwalzwerkes 

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw, 
Prag, Innsbruck.

o o o

Gewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­
tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art 
in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­
röhren u. Verbindungsstücke, Kesselröhren, 
Bohrröhren, Leitungsröhreu (Pipelines) Elan- 
schenröhren. Bejutete Stahlmuffenröhren 
samt Verbindungsstücken, Schlammversalz­
röhren mit Porzellaneinlagfn. Spiralen,Stahl­
rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. 
Mittels Wassergas geschweisste Blechröhrenu. 
Blechwaren aller Art bis 2ÖU0mm Durchmesser.

. . E/ctt risch gescir.eehstt’ cEer/te * .
△ △ Ea^er u. fahiEter aüer .Irr. △ △

Gusseiserne Röhren u. Fa<;onstücke aller Art 
nebst dazu gehörigen Armaturen.

Illustrierte Kurante sowie • »fferte werden über Verlan­
gen pomptest zugeschickt.

8.



Nr. 4. BRIONI-INSEL-ZEITUNG.

Zugsverbindungen.
Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck 

Pilsen, Eger-) Triest-Pola 
mit Anschluß nach Brioni.

Ab Berlin . 
Dresden 
Prag . . 
Linz . . 
München

Innsbruck 
Pilsen 
Eger . . 
Selzthai.

Görz .
An. Triest 
Ab. Triest 
An. Pola . 
Ab. Pola . 
An. Brioni

 805:
1130J 220

367; 1)30
j 950. 8'271 

1050
605 120

; 205 
1046 
1215 
41s

2,16
840
545

1152
1100

1135

330

232
1100 1168

I, 714| 3461 400 465 
j! 844, 545 545 650

850 365 555[ 810
112 930 930.1142 

f 230 1000 1000 ~ 
i 3101040,1040;

544
730
850
110
230
310

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Petersburg-
Pola-Brioni

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien . . . 
„ Graz . . . 
„ Divaca . .

An. Pola . . .
Ab. Pola . . .
An. Brioni . .

845
120
812

1142

720
112«
527
930

1030
1110

920 
145 
8*1
112 
230 
310

Ab. Venedig 
„ Udine . 
„ Cormons 

An. Triest .
„ Pola . . 

Ab. Pola . . 
An. Brioni .

l| 546. 8W1250 342
. 11140 445' 85511135

il RIK O/T? 1

230
310*

650. 850 140 455
845 1125 430 746

London-Paris-Mailand-Triest.
Ab. London 

„ Paris .
.... 900 — Ab. Lausanne .
.... 210 — b Mailand . . .

An. Triest.................................70"

Triest-Pola.
Ab. Triest, k. k. Staatsbahn . .
An. Pola,

210
5-5
6.12
835

„ M arschau
An. Granica
Ab. Granica

Ab. Wien S. B
An. Pola .
Ab. Pola .
An. Brioni

1040, 
12221
637 
655
341 
720
93o 

lOoo 
1040

1210

. . 5.10 — 852 __ 420 __ 810

. . 930 — 112 __ 855 _ 1142

w
n

n
n

n

n

Schiffsverbindungen
Ost. Lloyd Eilinie 

öst. Lloyd
Eilinie 

öst. Lloyd
Öst. Lloyd Eilinie 

öst. Lloyd Dalmatia Dalmatia Dalmatia Dalmatia Ragusea Ragusea

Triest................................... Ab. Mo. 1000
Pola................................... Ab. . Mo. 800
Lussinpiccolo..................... An. ! Di. 1230
Zara......................................„ Di. 7$J
Spalato................................. „ 1 Di. 945
Metković.............................„
Gravosa................................. „ Do. 1025
Cattaro . . „ Fr. 5oo

Di. 800
Di. 1215
Di. 315
Di. 630
Di. 1145

Mi. 715
Mi. 1130

Do. 800
Do. 1245
Do. 315
Do. 630
Do. 1145

Fr. 745
Fr. 1130

Do. 300
Fr. 1230
Fr. 500
Fr. 1100
Fr. 1145

Sa. 1030
So. 7~

Sa. 8"'
Sa. 1245
Sa. 316
Sa. 630
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

So. 800
So. 315
So. 730
Mo. liö
Mo. 130

Sa. 500
So. 1222
So. 430
So. 945
So. 900
Mo. 645

Mo. 500
Di. 1215
Di. 4J5
Di. 1000
Di. 945
Mi. 6,10

Mi. 1200
Mi. 822
Do. 1230
Do. 645
Do. 9]5
Fr. 6,15

Di. 430
Mi. 100
Mi. 5W
Mi. 1030
Mi. 730

Do. 900
Do. 515

Do. 430
Fr. 12U

Fr. 815s
Fr. 645**

Sa. 900
Sa. olo

Cattaro.............................. Ab. So. 6O0
Gravosa................................. „ So. 415
Metković ............................ n
Spalato................................. „ Di. 10M
Zara ...................................... „ Di. 1045
Lussinpiccolo........................„ Mi. 515
Pola........................................An. Mi. 9~
Pola ) Salon- Dampfer "Brioni". Mi. lO’io
Brioni)  Mi. 1045
Triest................................... An. , Mi. 630

Mi. 123o
Mi. 430

Mi. 1200
Do. 515
Do. 845
Do. 1115
Do. 23o
Do. 31o
Do. 4(*o

Fr. 1230
Fr. 40( >

Fr. 1200
Sa. 515
Sa. 845
Sa. 1115
Sa. 230
Sa. 3io
Sa. 4<>o

Sa. 500
Sa. 1200

Mo. 300
Mo. 3oo

Di. 6'«'

So. 1230
So. 430

So. 1200
Mo. 5^5
Mo. 845
Mo. 1115
Mo. 230
Mo. 310
Mo. 4<X)

Do. 230 
1)0. 230 
Do. 800 
Fr. 1215

' Fr. 715

Di. 800
Di. 900
Mi. 830

Mi. 415
Mi. 63<>
Mi. "KJ
Mi. 1030

Do. 300
Fr. 230
Fr. 145
Fr. 715
Fr. 1130

Sa. 630

Fr. 6O0
Fr. 330

So. 8Oo
Mo. 200 Sa. 530
Mo. 23o Sa. 2ÖÖ
Mo. 800 Sa. 730
Di. 1222 Sa-

‘Di. 715 So. 630

Mo. 6<X)
Mo. 215

Di. 500
Di. 115
Di. 645
Di. lloo

• 1

Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.
1000 230 630 Ab. Pola . An. 8401110 610 Mo. 23o
1040 310 710’ An. Brioni Ab. । 800,1100^ 530 Mo. 305

Eillinie Alexandrien-Triest. [österr. Lloyd] Mo. 355

Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien
Jeden Donnerstag 12oo An. Triest

Mi. 23"
Mi. 3"5

Mi. 355

F r. 500

Fr. 700
F r. 83<»
Fr. 1115
Fr. 12*5

Fr. 2301
Fr. 305

Fr. 355

Ab. Pola . An. So. 120
Ab. Brioni . An.
Ab. Fasana An.
Ab. Rovigno An. So. 1145 

' Ab. Parenzo An. So. 1015
Ab. Pirano An. So. 730
An Triest . Ab. So 600

Di. 625
Di. 555

Di. 500

Do. 625 Sa. 625
Do. 555 Sa. 555

Do. öoosa. 500
1 “
l !
i

Linie der "Istria-Trieste“, täglich 
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola:

Ab. Triest 73o Parenzo 111°, Rovigno 1240, Brioni 20 \ Pula 3oo — Ab. Pola 630, Brioni 720, Rovigno 830 Parenzo 1000 — An. Triest 2W

Vom Kommandanten des «Python«, 
Schiffsleutnant Hild, wurde der «Fortu-- 
nato» durch eine Dynamitpatrone zum 
Sinken gebracht. Nach erfolgter Explo= 
fion neigte (ich das Schiff zur Seite, war 
jedoch gleich auf Grund geraten und 
verblieb an diefer Stelle bis zur voll« 
ftändigen Vernichtung. Der Brand 
wütete weiter; um Mitternacht ftand das 
Schiff in hellen Flammen und die drei 
ftolzen Mafte ftürzten gleichzeitig ins 
Meer. Der Brand des fcbönen Schiffes 
dauerte noch zwei Tage fort. Es war 
ein traurig fcbönes Scbaufpiel, als die 
lebten Trümmer noch über Waffer 
brannten. - Die Illuftrationen ftammen 
aus dem bekannten Htelier des Kammer* 
pbotogr. Ottokar Hcbtfcbin in Gravofa.

Regatten des k. k. Yacht- 
geschwaders.

Die diesjährigen Segelregatten des 
k. u. k. Y.--G. werden in der Zeit vom 
15. bis 22. Mai ftattfinden.

In der Hoffnung, daß von Seite der 
k. u. k. Kriegsmarine auch in diefem 
Jahre die Kreuzeryacht «Sen» angemel« 
det wird, dürften diesmal drei Yachten 
in diefer Klaffe am Start erfcheinen, und 
zwar «Sen», dann «Freda» Sr. Exzell, 
des Herrn Grafen K. Buquoy und Yacht 
«Tolna», welche Graf Rud. Feftetics vor 
Kurzem in Amerika erworben hat. Es 
ift dies ein von Townsend und Downer 
in Newyork aus Stahl gebauter Schoo- 
ner von 235 Tonnen, einer W.-L.=Länge 
von 110 Fuß und einer Breite von 28 
Fuß.

Die internationale 8 Meter R.--Klaffe 
wird durch vier Yachten vertreten fein, 
von denen eine bereits hier, die ande« 
ren noch im Bau begriffen find.

Von der intern. 6 Met.-Klaffe werden 
diefelben 6 Yachten erwartet, welche 
febon im vergangenen Jahre die Re-- 
gatten fegelten.

Der allerhöchfte Preis Sr. Maj. des 
Kaifers und Königs wird in diefem 
Jahre von der 8 Meter R.--Klaffe ausge« 
fegelt werden. Diefe Klaffe hat außer 
diefer noch vier Wettfahrten und ein 
Troftrennen. Die 6 Met. R.-Klaffe, dann 
die Einheitsklaffen der FI -- Boote und 
jene der B-Boote haben jede fünf Wett* 
fahrten und ein Troftrennen. Die Wett« 
fahrt um den Brionipokal wird wie im 
Vorjahre von den zufammengelegten 8 
und 6 Meter R.-Klaffen im Kanal von

9.



EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

CONFEKTIONS-ETABLISSEMENTS für

HERREN, DAMEN und KINDER

1GXAZ10 STE1XER
GÖRZ POLA TRIEST

Piazza del Foro.

Schneidßr-fltßlißr ersten Ranges.

Vornehmstes Einkaufshaus

[All Hill-Poli 
- Via Sereia 17 — 

für Wäsche, Herren- & Damen-Modew. 
Reiseutensilien, Sportartikel, 

fielegenhßitsgßsclienke in Lederware, Chinasilber elc.

I. Österr. 
Herren

il Damen 
Waren-Haus

0 
L 
P
E 
N 
G 
L 
A 
N 
P

POLA

UlaSergiaAT

Wäsche 
Blusen 

Schossen
Mode 

uni Sport- 
Artikel.REEL — - BILLIG

PRIV.

o o o Oesterr. o oio

tosichoronis-falM:
„ßonau“.

Zentraldirektion:

WIEN, I. Wipplingerslrasse 36-38.
Vertretungen

in allen größeren Orten der 
Monarchie

(in POLK, Vin Campo Marzio 7).
□ □ □

Die Gesellschaft pflegt folgend«* 
Versicherungen!

LEBENS-u.AÜSSTEüER-YERSICHERÜNG
sowie Feuer-, Glas-, Hagel*, 

Transport- und Einbruchdiebstahl-
Versicherung.

W ichtig
für die P. T. Kurgäste r. K**is<‘n- 
den ist die Sicherung ihres Be­
sitzes vor d-m Gefahren eines Ein- 
bruchdiobstahh-s. Es beweist dies 
am deutlichsten die jährlich stei­
nende Anzahl von Schäden die­
ser Art. - Auskünfte werden von 
der Gesellschaft, sowie von d« r 
Vertretungen, ber-itwilligst erteilt

huigi Dejak in Pola
Weingrosshandlung 

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

-----  Ih-JiAt - ' 
btrianer-, I »almatincr-, < österr. u. uiil'.
Weine, H-utill. iie u. Transit« i-Lag«-r für die 
k. u. k. K'rit-e'Si hifte mit in- u. ausländischen 

Wein<-n. Champaener. • ••miar. Hum <-le. 
Spezialität Istrianer Weine; .Refusco, M<^ca- > 

toller u. Ro-a-Weine*. 1.... .
-------- |h'p<M - । 

\on Mineralwässern: Heinrich Mattoni in Giess 
hüll-Sauerbrunn u. Loser lanos Bitterjuelle j

Palma in Budapest. I
■ Bier-1 h*pöt ----------~

Pilsner Kaiserquelle-Lanerhier aus der Ersten 
PiLner Aktienbrauerei in Pilsen • Steinfelder 
Märzenbier aus der Brauerei Brüder Reining­
haus in Graz • Gb-ckenbräu aus dem Stadt­
brauhaus Gustav Lochs in Klagenfurt • Späten 
brau aus der Brauerei G. »rdlmavcr in München.

Adolf FiEcher
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

□ □ □ POLA n ° 0
Riva del Mercato 13-14

△ △ △
o Papierhandlung o

Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Karzlei- 
u. Bureau-Artikel.

Lithogravüre, Chmtnotrravüre, Photochrom > 
Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten.

Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. 
Galanteriewaren jeder Art.

China und Japanwaren Import.
Großes Lauer von Muscheln und Muschel- 

( । ilanteriewnren.

o Buchdruckerei o
Vcrlobunus- u. Trauuugsonzeium:. Visit- u. 
Trauerkarier. Menu«. Broschüren. Zirkulare, 
Plakate u. s. w., werden in jed^r Ausführung 
ontueu-Tuenommen u. prompt f«-rtiuu»*sb llt.

o Buchbinderei o
Btich -inbände von der einfachsten bis zur fein­
sten Au-führunir. - A: i«*rtiuungen von Galan­
teriewaren jeder G.iuunu. sowie Bilderrah­
men und Passepartouts werden solid nach 

Wunsch ausgeführt.

Auswahl 
in 

ä Pattiephon- u. Gramophon- 
Platten sowie Apparaten.

]H ton' Pom
Corsia Francesco Giuseppe 6.

Niederlage von Tonöfen, Spar* u.
Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.

FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN.
Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren.

Spezialist für Feuerungsanlagen.
Permanente grosse Ausstellung.

Musterbücher u. Kostenüberschliige gratis u. franco.

Giov. & Ett. Suppan.
Grösstes Lager und reichste Auswahl in 

Manufaktur- und Modewaren 
aller Art.

Spezialität:
Damen- und Herrenwäsche.

POLA
Ecke Ilauptplatz-Via Sergia. Telephon 1’19.

• MoTOMe«JiRTHiLDE' J 
i srtioaBR^XKwutLi m J

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWE6ER UHRMACHER u. JUWELIER

PQI A Empfielt sein gutassortiertes Lauer aller Gattun- 
■ ULM gen Uhren. - Fräzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. - 
Via Vl*nia RS Lauer aller Gattungen Juwelen.

* Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präcise Arbeit.

PILSNER-ORIGI NAL QUELL
-■ AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN —

<rKi.ra no i iw i,o<r:?,w,i rA.rt.ü i.is ihrio.di ./.ocd z.wssoyffl«K-

Heim's Hotel Central - Pola Reisenden nach Brioni besondMoMlen.
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Fafana vor Brioni gefegelt wer- fehlen, um (ich über die Ver­
den.

Ein in Deutfcbland beftellter 
Neubau des Herrn Hans Schrei­
ner, eine 12 Met. R.--Yacht, wird 
an den diesjährigen Regatten 
noch nicht teilnehmen können: 
er hätte übrigens auch keinen 
paffenden Konkurrenten.

hältniffe im Strafvollzüge der 
Strafanftalt Capodiftria und der 
auf der Infcl Brioni zu land- 
wirtfchaftlichen Arbeiten befind­
lichen Sträfiingsabteilung inform­
ieren zu laffen.

Seine k. u. k. Hoheit geruhten 
allergnädigft, die Bericbterftatt- 
ung des Ober - Direktors Wene- 
dikter zur Kenntnis zu nehmen 
und zeigte fich Höchftderfelbe 
über die Verwendung der Sträf­
linge in Brioni zu landwirt- 
fchaftlichen und Kultur-Arbeiten

Vermischte Nachrichten.
Ankunft Sr. k. u. k. Hoheit des Herrn 
Erzherzog - Thronfolgers Franz Ferdi­

nand und Familie in Brioni.
Am 19. d. M. 10 Uhr 10 Minuten traf : 

unfer durchlauchtigftes Thronfolgerpaar i 
mit feinen Kindern Prinzefün Sophie, 
Fürft Max, Prinz Ernft in Brioni ein.

In Begleitung der hohen Herrfchaften 
befindet fich Frau Henrktte Gräfin 
Chotek, der Kammervorfteher Sr. k. u. 
k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Ritt- 
meifter Karl Freiherr von Rumerskirch i 
und Gemahlin Baronin Maria Rumers- ! 
kirch, geb. Gräfin Khevenhäller, Seine : 
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Bor- 
ficzky, k. u. k. Linienfcbiffsleutnant Frie­
drich Hauer und der Sekretär Sr. k. n. i 
k. Hoheit, Paul Nikifcb. ;

Auf der Station Pola batten fich zur ' 
Begrüßung der hohen Herrfchaften Se. | 
Exzellenz der Herr Hafenadmiral Julius 
von Ripper, Exzellenz Feldzeugmeifter 
Oskar Potiorek und der k. u. k. Bezirks­
hauptmann von Pola, Hofrat Graf Attems, 
eingefunden. Mittels Galatender be­
gaben fich die hohen Herrfchaften an 
Bord der kaiferlichen Yacht «Lacroma», 
welche fofort nach Brioni auslief.

Schon in den frühen Morgenftunden 
wurden die letzten Vorbereitungen zum 
Empfange der hohen Herrfchaften ge­
troffen. Die Ehrenwache zog auf und 
in feftlicher Stimmung erwartete die 
Bevölkerung Brionis die hohen Gäfte. 
Einige Minuten vor 10 Uhr erfchien die 
kaiferliche Yacht vor dem Hafen von j 
Brioni und ging knapp vor dem nörd­
lichen Hafendamm vor Anker. Kurze 
Zeit darauf brachte der Galatender die 
hohen Herrfchaften an den Molo von 
Brioni, wo der Befiber Brionis und 
deffen Familie warteten. Nach der Be­
willkommnung, für welche der hohe 
Herr fowie Ihre Hoheit, die Frau Her­
zogin Worte der freundlichen Aner­
kennung fanden, begaben fich die hohen 
Herrfchaften in das Hotel Carmen, wo* 
felbft Hoteldirektor Weber die hoben 
Herrfchaften empfing und in ihre Appar­
tements geleitete.

Seine k. u. k. Hoheit geruhten den 
eben zur Infpizierung in Brioni an- 
wefenden Strafanftalts - Oberdirektor 
Wenedikter zur Audienz zu ficb zu be-

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

„KÖRTING”
Militär-u. marinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. ßresdnerstr. 68/?0

Körting’s Sleipner^IRoforen 
— für Land-, liufbjmd Wasserfahrzeuge“ 

Mit Körtings ,,Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe. 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gebram hsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung. CT CT
Luftschiffsmotoren von 25 -185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.

- - - ERSTE REEERENZEN • -

Teplitzer 
5chaufel und waren-Fabrik 
WIEN. I BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen. Krampen, Heu.- Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGStiOFER
CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
O WIEN, I. Bauernmarkt 13. o
Cementwerke: Koenigshof i. Böhmen, Wald­
mühle- k’odaun in X. Oe.
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.;

o ' !
Jahreserzeugung: 700.C0O Schlackcncement;
45(UMX)q. Pordandcement: 200.(KX»q. Romance- 
mcnt: XM O > q. Kalk: 10 Millionen Schlackenzießei 

und die mufterbafte Zucht und Ord­
nung in der Abteilung böchft be­
friedigt und fpracb Höchftderfelbe 
feinen nachdrücklicheren Wunfcb dabin 
aus, daß diefe Art der Sträflingsver­
wendung allgemeinen Eingang fände. 
In huldvoller Weife verabfebiedete Seine 
k. u. k. Hoheit den Strafanftalts-Ober­
direktor Viktor Wenedikter mit dem 
Wunfche, daß die febweren Bemühungen 
auch weiterhin von dem allerbeften Er­
folg begleitet fein mögen.

Se. k. u. k. Hoheit Erzherzog- Thron­
folger Franz Ferdinand und Höcbft 
deffen erlauchte Familie haben im Laufe 
diefer Woche verfebiedene kleine Aus­
flüge mit S. M. S. «Lacroma» unter­
nommen; fo nach Rovigno, zur Tauben­
grotte, nach Pola, um die Arena und 
das Kaftell zu befiebtigen etc.

Am 24. d. M. infpizierte Höchftder- 
felbe in feiner Eigenfchaft als Admiral 
die k. u. k. Kriegsmarine in Pola.
Ankunft Seiner Majestät des Königs 

von Sachsen in Brioni.
Wie unfer Korrefpondent aus Dresden 

erfährt, ift die Ankunft Seiner Majeftät 
des Königs von Saebfen für Mitte März 
in Brioni zu erwarten.

Austro-Amerikana.
Am 3. März 1910 nimmt der Dampfer 

«Kolumbia» die Reife nach Rio de Ja- 
neiro-Santos-Montevideo und Buenos- 
Ayres auf. Die Abfahrt findet ab Trieft 
ftatt.

Schiffahrts-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Mittelmeer­

fahrt mit dem Doppelfcbraubendampfer 
«Meteor». Abfahrt von Genua 17. März 
1910, Reifedauer 13 Tage. Fahrpreis 
von Mk. 300 an. Befucbt wird: Genua, 
Villafranca (Nizza, Monte Carlo), Neapel 
(Pompeji), Palermo (Monreale), Meffina, 
Korfu, Cattaro (Gravofa, Ragufa), Fiume 
(Abbazia) und Venedig.

Wiener Frifier - Salon für Herren und 
Damen, Johann Sárosi, Brioni. Spezi­
alität: Manikür, Pedikür, Geficbtsmaffage. 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur.

Originalphotographien famtlicher Ab­
bildungen bei der Redaktion erhältlich.
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BERNH. LUDWIG
K. u. K. ÖSTERR. u. KONIGL. RUMÄN.

HOF=KUIlSCCiSeHkeR 
ETABLISSEMEXT 1 TR Kl XSTTISCHLEREI 

l XI) WDHXIXGSEIXRICHTIXG 
WIEN. V11. MÜNZWARDEINGASSE 2.X1i:i>ERLA(;i:X:

BRÜNN, BASTEIGASSE 18 
nSKCEXI HER l>EM STAPTTflEATER) 

TRIEST, VIA STADION.

Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △
vormals

Johann Weitzer
in GRAZ.

Grazer Motor
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Retriebsmaschine für billige, 

flüssige KrennstoRe 
(Rohpetroleum].

Beste Referenzen

Kurliste
der in der Zeit vom 19. bis inkl. 24. Februar 1910 auf Brioni 
Se. k. u. k. Hoheit der durcblauchtigfte Herr Erzherzog Franz 

Ferdinand.
Ihre Hoheit die durdü. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Eruft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Chotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskirch, Kammcrvovftchcr Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskircb, geb. Gräfin Khevenmüller.
Herr Linicnfdüffsleutnant Friedrich Hauer.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfcb, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfchaft.
Herr Auguft Graf Eit}, Gutsbefitwr. k. u. k. Kämmerer, Ober 

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Befiel und Dienerfchaft

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Anna Herzl, Private, mit Gefellfchafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefitwrin
Herr Karl Fit}, Profeffor, mit Gemahlin
Herr Karl Wolfrum. Fabrikant, mit Gemahlin
Frau Poldy Koehler, Private
Herr Stefan Zavaczky. kön. ung. Hauptmann
Herr Alfons Graf Montecuccoli, k. k. Generalmajor a. D. mit 

Gemahlin
Herr Alois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Fräulein Anna Gerftbauer, Private
Frau Melanie v. Sarkozy, geb. v. Steiger, Gutsbef., m. Jungfer
Herr Otto Wolfrum. Fabrikant
Frau Hedwig Koehler, geb. Wolfrum, Private
Frau Gifela Riefer, Fabriksbefifiersgattin
Herr Viktor Mühlberger, Gefchäftsleiter.
Herr Rudolf Schwarz, Kaufmann, mit Gemahlin und Jungfer
Herr Johann Korzonek, N.Oe. Landesbautrat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Herr Ernft Graf Batthyäny, Gutsbefit}er, mit Gemahlin, Tochter 

Paula, Sohn Norbert
Frau Gifela von Say, Grundbefifiersgattin, mit Sohn Jofef
Fräulein Hermine Öfthof, Private
Fräulein Elife Kerz, Erzieherin, mit Eräulein Edith Luzatte
Herr Baron St. Bees, Privatier
Herr Max Weiß, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Alois Gürtler, Kaufmann, mit Gemahlin
Herr Alexander Tempos. Kaufmann
Herr Robert Samek, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Alois Beran, k. k. Kommerzialrat
Frau Ida Koppel, Gutsbefifiersgattin
Frau Claire Werner von Wehrold, Oberstenswitwe
Frau Claire von Bertleff Maurer, Arztensgattin
Herr Dr. Sigmund Wolf Eppinger, Advokat
Herr Stefan Graf Zid^y, Privatier
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private

anwefenden Gälte.

Schloß Tillysburg.

Luffin.
Graz.
Wien.

Leoben.
Auffig.

Pozfony.

Baden.

Mauer b. Wien.
Adony Szabolcs.
Wien.
Auffig.
München.
Krumau.
Wien.

Kehida-Kuftäny. 
Szekesfebervär. 
Auffig.
Wien.

Brünn.

Nagyszombat.
Salzburg.

Wien.
Budapeft.
Krakau.

F. W. Schrinner-Pola
Verlag der Gutsdirektion, Brioni

SÄ
ALKALiSCHSH |

——- s auerbrunn;

yiSiiiHm- ufiiiä
K. ii. k. 1 loflicfmaiit

Albin Denk
„zum EisgrübF'

WIEN, I., Graben 13
Keke Braunrrstrassv.

Porzellan-.ölasu.Metallwären-
Fabriksnivderlagc (gegr. I7u2).

Alleinige Niederlage des last un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Bulimische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice,
Waschgamituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. Gebrauchs-
gegenstände kgi. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Xancy.

K. u. k. Hoflieferanten

Me 8 toin
Kunstmöbeifabriken, WIEN.

Wien Ausstellung stilvolle." Interieurs, I., Karls­
platz Nr. 2. Telefon 39s7.

Agram Fabrik für Kunsttischlerei und Beko 
ration, V., Schlossgasse Nr. 1<». 
Telefon Nr.

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ 

erhältich in der

Tabak-Trafik Hotel Neptun.

f Hier- ii. Kousthindlwo. Mol»1. Mm isitei, üalanterie i. Metall waren 
Ilkzidenzdruckerei, flnsictitskarten u. Photos der k. u. k krieosmarine, u. Pola.

■--- - •• = Gegründet 1868. ----
Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni

Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.
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	Brioni, 27. Februar 1910.

	I. Jahrgang.

	Unser Thronfolger in Brioni.


	Ein Klostergeheimnis aus Schönpriesen.

	LIKÖR-FABRIK SCHÖNPRIESEN

	vorm. GEBPÜDER ECKELMANN Gesellschaft m. b. H

	äiA bM

	\\ iblbrul- u- lischexporl




	Schostal & Härtlein

	\\ l'.X. L Kärnlnerslrasse i4

	Frühjahrs-Mode 1910

	Schlafröcken (Peignoirs)

	Kleider

	lupons

	Bade-Anzüge

	• • • Brautwäsche=flusstattungen. • • •

	Aus dem istrischen Küsten- land.

	Der Augustustempel in Pola. Sein Zustand im Jahre 1815.


	Mariische fassfaM der	!

	ORENSTEIN & KOPPEL »a

	Kauf

	BROD a Save



	== FUTTERKÜCHEN’. =	

	FABRIK FEINSTER LIKÖRE

	WIEN

	KkHGenFURC


	J. B. MARSANO’8 SOtiN



	L. Bachschmid.

	= TRIEST =

	AUGUST KITSCHELT's ERBEN


	Brioni-Imperial |


	Josef Matauschek

	U»erreicht billigill!

	Ferdinand Schrey


	Kolany i Paprika

	Klepsch & Söhne, hnsermfabrik, Aussig

	Die Rückfront der beiden Forumstempel in Pola vor hundert Jahren.

	„OBSERVER"

	Wien, L, Concordiaplatz 4


	..OBSERVER

	Das Porzellanhaus


	Ernst Wahliss

	Wien I., Kärntnerstr. 17

	tQraLÖMküÖJOTkÖOTÖÖ

	roLÖLököraLÖLücööQ


	OLIVETTI 8 COMOZZI, TRIEST



	J. Brunauer & Co.

	Oesterr. Kredit-Anstalt für Handel und Gewerbe.

	Kapital und Reserven: 185 Millionen


	Die Filiale in Pola

	Spareinlagen gegen Einlagebücher

	Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

	Kauf und Verkauf von in- und ausländischen Effekten, Devisen und Valuten. Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren gegen Verlosungsverlust. Uebernahme von Einlagen zur Verzinsung im Kontokorrent.

	Börsen-Aufträge

	Kreditbriefe. Scheks, Vaglia und Anweisungen. — Vorschüsse und Darlehen auf Wertpapiere. Baukredite. — Verkauf von Losen auf Raten gegen kleine Anzahlung.. — Promessen zu allen Ziehungen. Besorgung von Militär-Heiratskautionen und Umtausch bestehender Kautionen.


	Schiffsbrand in Gravosa. Löschaktion durch die Garnison in Gravosa.




	Ein Schiffsbrand im Hafen von Gravosa.

	Schiffsbrand in Gravosa. Situation nach dem Brande.

	Schnabl & C" Succ. (Ing. J. FRANC & J. KRANZ) TRIEST.

	MOTORBOOTE Marine-Motoren „STANOARD'-Jersey-City. von 8—2000 HP.

	Großes Lager aller technischen Artikel.


	TRIEST

	CHRk GRUDDTneR



	Leopold Mayr

	□ SIffl RAUSCHER 5 SÖHUE □

	AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ.

	der BERNDORFER METALLWARENFABRIK io Berndorf.

	Zugsverbindungen.

	Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck Pilsen, Eger-) Triest-Pola mit Anschluß nach Brioni.


	Petersburg-

	Pola-Brioni

	London-Paris-Mailand-Triest.

	Triest-Pola.

	Schiffsverbindungen


	Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich	Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.



	Regatten des k. k. Yacht- geschwaders.

	EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.


	1GXAZ10 STE1XER

	GÖRZ POLA TRIEST

	Schneidßr-fltßlißr ersten Ranges.

	UlaSergiaAT


	tosichoronis-falM:

	(in POLK, Vin Campo Marzio 7).

	huigi Dejak in Pola



	Adolf FiEcher

	Giov. & Ett. Suppan.

	Damen- und Herrenwäsche.

	POLA

	-■ AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN —



	Heim's Hotel Central - Pola Reisenden nach Brioni besondMoMlen.

	BRIONI-INSEL-ZEITUNG.

	Vermischte Nachrichten.

	Österreichische Maschinenbau Aktien-Gesellschaft

	„KÖRTING”

	Luftschiffsmotoren von 25 -185 HP. für Lenkballone und Aeroplane.




	Teplitzer 5chaufel und waren-Fabrik WIEN. I BAUERNMARKT 13.

	ERZEUNISSE:

	CEMENT-FABRIK

	Austro-Amerikana.



	BERNH. LUDWIG


	Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

	Johann Weitzer

	in GRAZ.


	Grazer Motor

	Beste Referenzen


	Kurliste



	F. W. Schrinner-Pola


	SÄ

	Albin Denk

	„zum EisgrübF'

	WIEN, I., Graben 13

	Porzellan-.ölasu.Metallwären-


	Me 8 toin

	Wien

	Agram

	Brioni - Andenkenartikel und ♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der

	Tabak-Trafik Hotel Neptun.

	f Hier- ii. Kousthindlwo. Mol»1. Mm isitei, üalanterie i. Metall waren Ilkzidenzdruckerei, flnsictitskarten u. Photos der k. u. k krieosmarine, u. Pola.





